
Lebensbericht von Irma Raichle 
 
Ich komme aus einer katholischen Familie. Mein früheres Leben würde ich so 
beschreiben „keine Zeit für Gott“. Meine Tochter hatte zu dieser Zeit schon eine 
Beziehung zu Gott. Sie versuchte, mir den wahren Glauben an Jesus Christus zu 
vermitteln. Durch ihre Beharrlichkeit wurde ich neugierig und fing an in der Bibel zu 
lesen und zu forschen. Ich bemerkte in den folgenden Wochen eine Veränderung in 
mir. Ich las oft stundenlang in der Bibel und machte mir über mein bisheriges Leben 
Gedanken. Da erkannte ich, dass ich Jesus brauchte. So fing ich an mit Jesus zu 
reden und bat ihn um ein Zeichen. Kurze Zeit später durfte ich dann Jesu Liebe und 
Barmherzigkeit erfahren. Er hat mir meine Sünden und Fehler vergeben.  Als ich an 
einem Sonntagmorgen aufwachte, hörte ich eine Stimme, die zu mir sagte: „Ich gieße 
meinen Geist über dir aus“. In meinem Herzen war Freude und Sehnsucht nach 
Jesus. Ich war der glücklichste Mensch auf der Welt. Von diesem Moment an wusste 
ich, das ist der richtige Weg, den ich gehen muss. 
 
Psalm 34 Verse 2 – 9 
 
Ich will den Herrn loben allezeit, sein Lob soll immerdar in meinem Munde sein. 
Meine Seele soll sich rühmen des Herrn, dass es die Elenden hören und sich freuen. 
Preiset mit mir den Herrn und lasst uns miteinander seinen Namen erhöhen. 
Als ich den Herrn suchte, antwortete er mir und errettete mich aus aller meiner Furcht 
Die auf ihn sehen, werden strahlen vor Freude und ihr Angesicht soll nicht schamrot 
werden. Als einer im Elend rief, hörte der Herr und half ihm aus allen seinen Nöten. 
Der Engel des Herrn lagert sich um die her, die ihn fürchten und hilft ihnen heraus. 
Schmecket und sehet, wie freundlich der Herr ist. Wohl dem, der auf ihn trauet! 

……………….. 
 
 
Heilungserlebnis von Ruth 
 
Ich bekam eines Tages eine ganz schlimme Allergie. Dies fing an, als ich Erdbeeren 
pflückte. Am nächsten Tag war mein Körper voller roter Flecken. Ich hoffte, dass das 
bald wieder weggehen würde. Doch leider kam es viel schlimmer. Ich war gegen 
alles Mögliche allergisch. Ich konnte kein Obst mehr essen, keine Säure vertragen 
(Essig) usw. Meine Haut juckte Tag und Nacht. Dann bekam ich geschwollene 
Finger- und Fußgelenke, die sehr stark schmerzten. Mein Arzt verschrieb mir 
Medikamente, aber auch die halfen nicht richtig. Mir ging es immer schlechter. Es 
waren inzwischen 8 Monate vergangen. Ich wurde immer mutloser. Eines Tages 
hörte ich im Gottesdienst eine Predigt von einem Pastor, der sagte: „Du kannst dich 
abmühen so viel du willst, das ändert nichts in deinem Leben. Lass dich einfach in 
die Arme Gottes fallen“.  – Wumm – das traf mein Herz wie ein Pfeil. Niemand um 
mich herum wusste, was in mir vorging. Ich betete zu Gott und sagte: „Ja, dann lass 
ich mich einfach in deine Arme fallen, mach du mit mir, was du willst. Ich kann eh 
nichts verändern. Nur du kannst mir noch helfen“. Das war alles, was ich betete. 
Nach dem Gottesdienst ging ich nach Hause wie immer. Ich aß mein Mittagessen 
und wartete, dass meine Haut wieder anfing zu jucken. Aber da waren keine Flecken 
mehr und es juckte auch nicht mehr. Ich wartete bis zum nächsten Morgen, und da 
war auch nichts mehr. Ich holte Erdbeeren aus dem Gefrierschrank und aß welche. 
Aber nichts passierte mehr. Ich konnte es selbst fast nicht glauben, aber ich war total 
geheilt. Ich habe nie wieder eine Allergie irgendwelcher Art bekommen. Ich konnte 
nur noch meinem großen wunderbaren Gott danken für diese Heilung.  


